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1) Gründe der Beitragsanpassung

…okay, ganz so einfach wollen wir‘s uns natürlich nicht 
machen!

Und doch, es trifft das Problem ziemlich gut auf den Kopf: 
Wie ihr im privaten, so haben auch wir im Verband mit 
stetig steigenden Kosten zu kämpfen.

Beitragserhöhung
Bundesebene (+56,86%)

Höhere Tarifabschlüsse
(Personalkosten)

Beitragserhöhung
Dachverband (BDKJ)

Sinkende Förder- und 
Zuschussquoten

Steigende Kosten für:
o Gremienarbeit
o Veranstaltungen
o Schulungen
o Büromaterial
o Technik
o Porto
o Drucksachen …

* Aufzählung exemplarisch, nicht vollständig

Hohe Inflations-
raten 

(Preissteigerung)

Letzte Beitrags-
Anpassung

2015



2) Vorteile der Mitgliedschaft

Als gemeldete Mitglieder hat jede*r einzelne KLJB‘ler*in 
jede Menge Vorteile. Ein paar wollen wir euch hier 
exemplarisch kurz darstellen:

Solidarität im Verband:
Der Härtefallfonds hilft, wenn 

sonst nichts mehr geht

Professionelle Unterstützung:
Unsere Mitarbeiter*innen helfen euch bei 
Fragen und unterstützen bei eurer Arbeit.

Lernfeld KLJB:
Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten, lernen 
Verantwortung zu übernehmen, all das gehört 

in der KLJB dazu.
Bildungsarbeit ist uns wichtig, insbesondere 

politische, ökologische, soziale und 
gesellschaftliche. Aber vor allem auch die 

Befähigung von Ehrenamtlichen für ihre Arbeit 
in Ortsgruppen, Kreisen und auf allen Ebenen

Versicherungen & Finanzen:
Zuschüsse, Versicherungen und 

Finanzthemen – auch hier könnt ihr 
auf kompetente Unterstützung 

vertrauen. Gemeldete Mitglieder sind 
über uns versichert!

Vernetzung & Gemeinschaft:
Die KLJB ist groß! Nicht nur im Bistum 

Augsburg, sondern deutschlandweit. Und du 
hast die Möglichkeit diese Gemeinschaft 
immer wieder zu erleben – und dich mit 

anderen KLJB‘ler*innen zu vernetzen.

* Aufzählung exemplarisch, nicht vollständig

Austausch & Mitbestimmung:
Wir tauschen uns aus. Wir reden mit. Wir 

bestimmen mit. Verbandsintern und auch als 
Lobby für die „Jugend auf dem Land“ in der 

Regional-, Landes- und Bundespolitik.

Fahrten, Veranstaltungen, 
Aktionen und Projekte



3) Details zur Kalkulation (Zusammensetzung) des Beitrags 

Wir haben uns die Höhe des Beitrags natürlich nicht einfach so ausgedacht, 
sie basiert auf einer Kalkulation mit „spitzem Bleistift“, um auch weiterhin 
einen möglichst fairen Beitragssatz zu haben, den sich jede*r leisten kann.

Aktuelle Beitragssituation (vor Anpassung)

38%

9%
4%

49%

Bundesebene Beitrag BDKJ Beitrag

Versicherung KLJB Augsburg

Von 20 Euro 
Mitgliedsbeitrag

verbleiben lediglich 49% 
bei der KLJB Augsburg. Die 

restlichen 51% werden 
direkt weitergereicht an 
die KLJB Bundesebene, 
den BDKJ als unserem 

Dachverband und an die 
Versicherung.



3) Details zur Kalkulation (Zusammensetzung) des Beitrags 

Aktuelle Beitragssituation (vor Anpassung)

20%

18%

15%
12%

10%

8%

17%

Kontakte Personal

Veranstaltungen Fahrtkosten

DVs Schulungen

Sonstiges

Wichtiger Hinweis: 
Durch inflatorische 

Schwankungen variieren die 
Werte. Der im Diözesan-

verband verbleibende Teil des 
Mitgliedsbeitrags reicht 

bereits jetzt nicht mehr aus, 
um kostendeckend zu 

arbeiten.



3) Details zur Kalkulation (Zusammensetzung) des Beitrags 

Situation ohne Beitragsanpassung

Würden wir die Beiträge nicht 
anpassen und weiterhin bei 

20 Euro belassen, würde dies 
bedeuten, dass der Anteil der 

KLJB Augsburg von 49% auf 
24% sinken würde. Dies 

würde den Diözesanverband 
in beträchtliche finanzielle 
Schwierigkeiten bringen!

60%

10%

6%

24%

Bundesebene Beitrag BDKJ Beitrag

Versicherung KLJB Augsburg



3) Details zur Kalkulation (Zusammensetzung) des Beitrags 

Entwicklung des Anteils (ohne Anpassung)



3) Details zur Kalkulation (Zusammensetzung) des Beitrags 

Neuer Beitrag

Wir haben lange rumgerechnet, kalkuliert und überlegt.
Wichtig war uns neben der zukunftssicheren Finanzierung 
unseres Verbandes auch eine Planungssicherheit für alle 

Ebenen über die nächsten Jahre (letzte Beitragsanpassung 
2015) und ein möglichst fairer Beitrag, den sich auch 

weiterhin alle leisten können sollen.

Das sind rd. 2,34€ im Monat.
…die Erhöhung entspricht

rund 67 Cent pro Monat.



3) Details zur Kalkulation (Zusammensetzung) des Beitrags 

Situation nach Beitragsanpassung

Von 28 Euro Mitgliedsbeitrag 
bleiben 46% bei der KLJB Augsburg. 

Die restlichen 54% werden direkt 
weitergereicht (KLJB Deutschland, 

BDKJ, Versicherung).

Durch die Beitragsanpassung ist 
eine positive finanzielle Situation 

langfristig gesichert.

43%

7%4%

46%

Bundesebene Beitrag BDKJ Beitrag

Versicherung KLJB Augsburg



4) Was macht ihr sonst noch?

Bereits umgesetzte Einsparungen

Natürlich versuchen wir auch Kosten einzusparen. Die 
kritische Betrachtung all unserer Ausgaben sehen wir als 
eine unserer wichtigsten Aufgaben als verantwortungsvolle 
Diözesanvorsitzende. Und wir konnten hier auch schon 
einige Einsparpotentiale erfolgreich nutzen:

* Aufzählung exemplarisch, nicht vollständig

Kosten für Sitzungen:
Wir sparen Fahrtkosten 
durch mehr digitale 
Sitzungen und auch bei 
Präsenzveranstaltungen 
sparen wir an den 
Verpflegungskosten

Kosten für 
Druck und Versand:

Unter anderem aus Kosten-
gründen haben wir uns 
entschieden künftig auf den 
Versand von Flyern weitest-
gehend zu verzichten und auch 
die Verbandszeitschrift kontakte 
nur noch einmal jährlich als Print-
ausgabe zu verschicken, die 
übrigen Ausgaben nur noch 
digital zu veröffentlichen.



4) Was macht ihr sonst noch?

Bereits umgesetzte Einsparungen

* Aufzählung exemplarisch, nicht vollständig

Kosten für interne 
Veranstaltungen:

Auch die Kosten für ver-
bandsinterne Ver-
anstaltungen, wie 
Diözesanversammlung 
und Klausuren, stehen 
auf dem Prüfstand. So 
haben wir heuer zum 
Beispiel im Frühjahr nur 
eine eintägige Klausur in 
unseren eigenen Räum-
lichkeiten abgehalten 
(bisher war es immer ein 
Wochenende am Kien-
berg).

Noch genauere Kalkulation 
von Aktionen, Fahrten und 

Veranstaltungen:
Um unschöne Überraschungen 
im Nachgang zu vermeiden, 
setzen wir künftig noch mehr 
Energie in die möglichst genaue 
Kalkulation im Vorfeld.
Bei sinkenden Zuschussquoten 
müssen wir auch die Teilnahme-
beiträge noch genauer 
berechnen, um potentielle 
Fehlbeträge im Vorfeld zu 
erkennen, zu vermeiden oder 
zumindest zu minimieren.



4) Was macht ihr sonst noch?

Erkannte Einsparpotentiale

* Aufzählung exemplarisch, nicht vollständig

Günstige Konditionen 
durch Nutzung von 
Sonderangeboten 

(z.B. Frühbucherrabatt)

Angemessenheit der 
Teilnahmebeiträge prüfen

Kritisches Hinterfragen und 
Bewerten von besonders 

kostenintensiven 
VeranstaltungenFahrtkosten reduzieren

Ausgaben für (Büro-) 
Material verringern

Kritisches Hinterfragen 
jeglicher Ausgaben

Noch größeres Kosten-
bewusstsein schaffen



4) Was macht ihr sonst noch?

Akquise weiterer Finanzmittel

Auch dahin gehen unsere Überlegungen und 
Anstrengungen im Moment: Durch die immer unsicherer 
werdende Situation unserer bisherigen „Geldquellen“ 
(Zuschüsse des Bistums und staatliche Zuschüsse) machen 
auch wir uns auf die Suche nach anderen „Quellen“, über 
die wir weitere Finanzmittel generieren können.

* Aufzählung exemplarisch, nicht vollständig

Anpassung von 
Teilnahmebeiträgen Aktive Akquise 

von Spenden

Suche nach weiteren 
Zuschussgebern

Strengeres 
Mahnwesen

(„eintreiben“ von 
Mitgliedsbeiträgen)



5) Fragen? – Immer her damit!

Wir stehen euch Rede und Antwort!

Uns ist klar, dass eine Beitragsanpassung für jede*n 
Einzelne*n immer eine Mehrbelastung bedeutet. Wir 
haben uns die Entscheidung auch wirklich nicht leicht 
gemacht, sahen aber keinen anderen Ausweg – und 

hoffen, dass euch unsere Leistungen, unsere Angebote 
und unsere Unterstützung die rund 2,34€ pro Monat 

weiterhin wert sind.

Das sind rd. 2,34€ im Monat.
…die Erhöhung entspricht

rund 67 Cent pro Monat.

Wenn ihr noch weitere Fragen habt, schreibt uns gerne an:

…ihr wollt lieber telefonieren oder habt noch mehr mit uns zu besprechen?
Kein Problem, schickt uns eure Nummer, wir rufen euch gerne zurück!

Eva-Maria Konrad Eva-maria.konrad@kljb-augsburg.de

Bernd Udo Rochna Bernd.rochna@kljb-augsburg.de

Fabian Schneider Fabian.schneider@kljb-augsburg.de

Christan Wüst Christian.wüst@kljb-augsburg.de 

mailto:Eva-maria.konrad@kljb-augsburg.de
mailto:Bernd.rochna@kljb-augsburg.de
mailto:Fabian.schneider@kljb-augsburg.de
mailto:Christian.wüst@kljb-augsburg.de
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